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Redemanuskript Sören Pellmann – 3. Oktober 2026 in Berlin 

Es gilt das gesprochene Wort! 

 

Liebe Friedensfreundinnen und Friedensfreunde, 

der Militärhaushalt ist der im Vergleich zum Vorjahr am stärksten wachsende: 2027 

soll er um 27 Milliarden Euro auf 110 Milliarden Euro anwachsen. Hinzu kommen 

weitere rund 30 Milliarden Euro aus dem so genannten „Sondervermögen“. 2027 will 

die Bundesregierung also unvorstellbare 140 Milliarden Euro für das Militär 

ausgeben. Das ist der reine Wahnsinn! 

Zum Vergleich: Der Etat für das Umwelt- und Klimaschutz-Ministerium ist damit 51-

Mal kleiner als der für das Militär. Doch nicht nur die Klimakatastrophe holt uns durch 

die Politik der Merz-Regierung immer weiter ein: Uns steht ein sozialer Kahlschlag 

nie dagewesenen Ausmaßes bevor. Am vergangenen Wochenende gingen bereits 

zehntausende Menschen bei den großen Gewerkschaftsdemos auf die Straße. Wir 

stehen hier, um deutlich zu machen, warum es den Kahlschlag gibt – um deutlich zu 

machen, dass es die Milliarden für das Militär sind, die im sozialen Bereich 

weggespart werden. Deshalb sagen wir Nein! zu dieser Kanonen-statt-Butter-Politik! 

Wir fordern eine andere Politik: Wir brauchen keine weiteren Waffen! Wir brauchen 

keine weitere Eskalation! Jeder Euro der in Panzer, Flugzeuge und Raketen 

investiert wird, fehlt uns im Kampf gegen globale Menschheitsbedrohungen wie der 

Klimakatastrophe, gegen die Armut oder gegen Pandemien. Wir rufen Richtung 

Bundestag und Kanzleramt: Stoppt endlich diesen Aufrüstungswahnsinn und stoppt 

die außenpolitische Eskalation! 

Was wir brauchen, ist eine andere Sicherheitspolitik, wir müssen nicht kriegstüchtig, 

sondern friedenstüchtig werden! Eine Politik, die nicht auf geopolitische Interessen, 

auf Macht und der Profitgier abzielt, sondern die wirklich Frieden und ein gutes 

Leben für alle Menschen bringt. Dafür habe ich ein paar konkrete Vorschläge: 

1. Diplomatie statt Eskalation! - Ich bin mir bewusst, dass es nicht einfach ist mit 

Putin und Trump zu verhandeln. Aber genau dafür gibt es professionelle 

Diplomaten. Auch der Ukraine-Krieg wird am Ende nur durch Verhandlungen 

gelöst werden können. Um Menschenleben zu retten, sollten alle 

Bemühungen – auch der deutschen Regierung – auf Verhandlungen liegen.  

2. Stopp aller deutscher Rüstungsexporte! -  Den Menschen in Gaza, im Iran und 

der Ukraine und in anderen Kriegsgebieten weltweit mangelt es an so vielem – 

aber nicht an Waffen! Es braucht nicht noch mehr todbringende Waffen in 

solchen Gebieten, sondern zivile, humanitäre Hilfe: Rettungswägen statt 

Raketen, Feuerwehren statt Feldhaubitzen, Brot statt Bomben! 

3. Nein zur Wehrpflicht!  Lasst uns doch mal versuchen den Krieg zu sabotieren! 

Entziehen wir den Kriegstreibern die Soldaten, indem wir diejenigen 
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unterstützen und aufnehmen, die sich nicht am Morden beteiligten wollen. 

Deserteurinnen und Deserteure sowie Menschen im wehrfähigen Alter, die 

verfolgt werden, müssen Schutz und Asyl erhalten! Kriegsdienstverweigerung 

ist ein Grund- und Menschenrecht! Kriegsverrat ist Friedenstat! 

4. Keine Atombomben in Deutschland und keine Angriffskriege von deutschem 

Boden! Auf globaler Ebene müssen Internationale Verträge gegen 

Atomwaffen endlich wieder gestärkt werden! In den letzten Jahren haben wir 

den INF-Vertrag, den New START und den OpenSkies-Vertrag verloren. Die 

Bundesregierung hat nichts getan dazu getan. Schlimmer sie greift selber zur 

Atombombe! Die Linke fordert dagegen, keine deutsche Atombombe, und 

Abzug aller US-Atombomben und Mittelstreckenraketen aus Deutschland. Und 

ja, endlich müssen alle US-Stützpunkte in Deutschland gehören geschlossen. 

Dieser Krieg der USA und Israel gegen Iran hat diese Notwendigkeit noch 

einmal deutlich gezeigt. 

Dies waren nur einige Vorschläge – die Friedens- und Konfliktforschung hat noch 

viele mehr! Militärische Konfrontation ist kein Sachzwang, sondern der politische 

Wille, der sich aus Logik des Kapitalismus speist. Doch wir widersetzen uns dieser 

Politik, die uns im besten Fall in den Ruin und im schlimmsten Fall in einen großen 

Krieg führt. Seid weiter laut gegen Kriegstreiber – egal welcher Couleur! Vielen Dank. 

 


